
Strom ist die Energieform der Zukunft. Als Interessenvertretung der österreich ischen 
E-Wirtschaft ist Oesterreichs Energie bereits heute die erste Anlaufstelle zum Thema Strom. 
Mit 140 Mitglieds unternehmen sprechen wir für eine Branche, die mit ihren 20.000 Mitarbeiter innen 
und Mitarbeitern die Stromversorgung in Österreich sichert. In dieser Rolle gestalten wir in enger  
Zusammenarbeit mit politischen Institutionen, Behörden und Verbänden die Energie zukunft in Österreich.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Referent/in für den Bereich Erzeugung (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 ■ Aufbereitung von Branchenpositionen zu den Themen erneuerbare Energien  
mit dem Schwerpunkt Wasserkraft und Naturschutz

 ■ Erarbeitung von Stellungnahmen zu Legislativentwürfen im Bereich  
der Stromerzeugung auf nationaler und europäischer Ebene

 ■ Vertretung von Oesterreichs Energie in nationalen und internationalen Gremien,  
Arbeitsgruppen und Veranstaltungen

 ■ Betreuung von Forschungsprojekten im Bereich der Stromerzeugung  
mit Schwerpunkt Wasserkraft

Sie bieten
 ■ Elektrizitätswirtschaftliche Kenntnisse mit technisch-naturwissenschaftlichem Schwerpunkt
 ■ Kenntnisse im Themenfeld Wasserkraft und wasserrechtliche Genehmigungsverfahren  
durch Studium/Praxis

 ■ Berufserfahrung in einem vergleichbaren Tätigkeitsfeld
 ■ Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
 ■ Verhandlungsfähige Englisch-Kenntnisse

Wir bieten
 ■ Abwechslungsreiches Aufgabenfeld in einer verantwortungsvollen Position
 ■ Eigenverantwortliches Arbeiten in einem angenehmen Betriebsklima
 ■ Büroräumlichkeiten in zentraler Lage, öffentlich gut erreichbar
 ■ Flexible Arbeitszeiten
 ■ Home-Office Regelung
 ■ Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
 ■ Attraktives Gehalt, das sich an Ihrer Qualifikation und Ihrer Berufserfahrung orientiert.  
Das Mindestgehalt beträgt jährlich € 55.300.

Interesse? 
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
Frau Mag. Ute Plachy, u.plachy@oesterreichsenergie.at 

Wir garantieren absolute Diskretion.


